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BöhaimbKönig/M . ErtzHertzog zu Oesterreich/Her¬
zog zu Burgundt/ Steyer /Kärndten / Krainz vndWür-
temberg/ mOber : vnd Mder Schlesien/Marggrave zu
Mährern/mOber- vndMder Laußnitz / Grave zu Hab-
spurg/Tyrol/vnd Görtz/ etc.Entbieken ^ allen vnd jeden
VnsernnachgesetztenObrigkeiten/GeistrvndWeltlichen/
auch andern Vnsern getrew - gehorsambistenStändten/

sterreich vnker - vnnd ob der Cnnß/auch sonsten Mäm
mglichen / so darinnen bey Gericht zu handlen haben/
Vnsere Gnad/ vnd alles Guets . Darbey fügen Wir
Euch genädigist zuwissen/obivohlm vnter andern Wol-
thaten der Rechten / die Revision zu Schütz / vnnd
Schirm der Gerechtigkeit / vnd Vnschuldt eingeführt/ ,
auch zu dem Endt von Vnserm hochgeehrtisten Herrn
Äatter/KayserFerdinandendem dritte / glorwürdtgsten
Angedenckens/noch vnterm siben vndzwanzigistensulü,
deß sechzenhundert ffmff vnd funffzigisten Jahrs / eine
newe viüons-Ordnung außgangen /daß Wir gleich¬
wokgehorsambist berichtet worden /auch außtheils de¬
ren/vmb die Revision vntzkhcr einkommenen Anbrin-
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gen selbsten gespürt / vnd mit Vngnaden vernemmen
müsse« / welchermaffen solche von vtlen Partheyen/al¬
lein zu Verlängerung der Rechtssührungen / vnd jm-
merwehrendenAuffzug jhrer Gegentheil / gesuecht / vnd
mißbraucht / auch sonsten derselben bißhero nik aller¬
dings nachgelebt worden / vnd beynebens sich vnter-
schidliche Fähl eraignet / worüber nicht gmugsamme/
oder gar keine Wrsehung geschehen.

Wann Wir dann jederzeit dahin genaigk gewest/
vnd noch seynd / wie Vnser trew - gehorsambste Landt
vndLeuth / durch die GottliebendeGerechtigkeit wol be¬
herrschet / dieselbe Männiglichen auffs fürderlichiste er-
theilt / vnd alle eingerisscne Verlängerungen / Miß-
bräuch/ vnd Vnordnungen/sovil müglich/abgeschnitten/
vnd auß dem Weeg geraumbt / auch wie man sich in de¬
nen bißhero fürkommenen / vnd in voriger Revisions-
Ordnung nit begriffenen Fählen/ zu verhalten / ein ge.
wisse Richtschnur gegeben werde.

Ms haben Wir solche Keviüons - Ordnung / nach
vernembungVnscrergetrcw-gehorsambistendrey Obern
N . O .LandtStändt/ weiterberatschlagen/ vnd über ein-

' kommcne Berichtvnd Guetachten / auff folgende Weiß
allergcnädigistrelolviert , vnd einrichten lassen / welche
nitalleinüber diebey Vnserer R . O . Regierung/sondern
auch bey Vnserm Obristen HoffMarschallAmbt / vnd
HoffKricgsRath ergangne Abschid/DeelarLtionen,
Verläß/vnd Rathschläg/wannsieanderst sonsten revi-
übl seynd / S eoabchtet/ vnd gehalten werden solle.

§ 1. In



LcrmMtte Kevüioas-Ordmmz. z
LI.

N welchen Mhkndickeviüoa
nicht zuelässig.

I.
N denen jenigen Peinlichen Sachen
darvon/nach derNewen Landt GerichksOrdnung/
kein /^ppcllnrion statt hat.

2. Don gemainenRathschlägen/ Derfahrmrgs-
Beschayden/wie auch Verlässen/vndInrcrlocu-

— - - rori Abschiden : Cs wäre dann Sach/daß sie die
Krafft/vnnd Würckung eines CndtAbschids httten / oder dergleichen
Schaden/welcher durch hernachfolgenden EndtAbschid nicht wider
ersetzt werden kunre / ob stch truegen : Vnd wann dweiffel fürstelle / ob
ein gcmainer Rachschlag / Verlaß / oder Inrcrloeurori Abschid also
beschaffen seye/odcr nicht : Go wollen Wir/Vorzulass : oder Berach-
schlagung der ansuechcnden Lcvilion . die /VLbn , worüber der Rach-
schlag/Derlaß/ oder Inecelocurori Abschid ergangen/sanibt denen/bey

der Erkantnuß gehabtm ^lorivir nacher Hoff abfordern / die Sach
berachseblagen / vnnd Dnser gnädigiste Lelolucion darüber ergehen
lassen / biß dahin von dem ke-villons -Werber das juramemum Ls-
lummL nicht auffgenommen werden soll.

denseynd. . , . , .
4 . Wider den Lauff der Lxecunon. ^
5. In lautern bekantlichen / oder durch deß Schuldners Handt-

schrifftvndpettschafft richtigen Schuld Sachen . ^
6 . Ar denen Rechtsstrittrtt / worüber schon einmal LeviNoN

gesuecht / vnnd in Lcvilorio suclicio erkent worden / hat der Der-
lüstigteTheil/er seye gleich Leviüonz -Werbkr gewesen/oder nicht/wei-
ter keine lu per-k cvilion zu begehren. , .

7. Wann sich einer/bevorab nach ergangenem Abschid/oder Oe-
clLlälion . der kcviüon außdmckmtlich vrrzihen / oder sonsten mit
der That solchen Abschid/oder Declarsrion,einmal angmommen/vnv

.. .



4 VemewerteK-eviüons-
8. Zn Sachen/ welche sich nicht auff Dreyhundett GuldenM

strecken / ausser in Dienstbarkeiten / Anß / ^urizchHion; - vnnd an«
dem dergleichen Händler, / welche ein beharrlich/vnd ewige Beschwär-
stdeb sich tragen : wie nicht weniger/ wann einer Beschwärten armen
Parthey an ihrem Recht / welches rin wenigere Summa außtruege/
gleichsamb ihr Wolfahrt gelegen wäre/ solle solches durch die jenige/
so Wir Dnserm gnädigstm Wolgefallen nach/ zu denen Lcvilionen
»rdesmal verordnen/in billiche obachtgezogen/vnnd Dns darüber ihr
Gemachten eröffnet : Wann auch etwa in deme Zrrungen fürfüclen/
ob die Sach Dreyhundert Gulden außtruege/odersonstm Levilibl
stye/oder nicht/durch dieselbige/ohne sonderen ?roccls , oder andere
Weitlmsfigkeik/ ein Außschlag gemacht werdm.

9 . Zn denen fallen/wo man dasorclinariMittlder ^ ppellarion
ju gebrauchm/ vnd solches Erlassen hat.

§ H.
-n austßsbung dcrlreviüonr-Wchriff-

tenüberschrifftlichaußgcfuhrte ? roceL.
Bwolen/ nach jnnhaltporiger Kevl6on8- Ord>
MNg / nach zuegklaffenerLevilion , sowol der Levilions-
Werber/als sein Gegencheil/absonderlicheGchrifftm mit

weitleuffiger außführung deß gantzenGtandtRechtens/verfaffmmuß
fen / so haben Wir doch/auß gewissen / erhöblichen Drsachen/noch vn«
derm Awainzigisten Uarrü ^ nno Gechzehenhundert Sechs vnnd
Sechzig/Dns dahin allergnädigst relolvirr , daß solche Lcvilion ; -
Gchrichm / m denen/bey erster Inllanrr schrifftlich außgeführtenLroccllen . gantzlich auffgehöbt/vnd hinfüran in fucücio Levisorio
allein die jenige collarionirre worauff der Abschid/ Declara¬
tion , oder Rathschlag ergangen/ohne einige weitere außführung/oder
Zuesatz/ in Erkanmuß gezogen / vnnd das Levilion ; - Drchl darüber
verfasset werden solle : bey welcher Lclolurion Wir es nochmahlm
allerdings gnädigst vrrbleibm lassen.



§ m

tm/ Wer «i« gchallme mündklichk Drchdr / vnd
^ . . . . - ^ >

WW welche berait die steviüon angemeldt ist / oder ins künfftige
v angemeldtwird/solleesaksogehaltenwerdm/daß/wannüber

die Anmeldung/die nacherHostabgefordcrt/die vorher» münd¬
lich gehandelte Nothkurfften zu Papier gebracht : Nemblich der .Be¬
klagte/er seye gleich kevilions -Werber/oder nit/ seinm Berichtübec
die VerhörsKlag/jnnet dmen negstenVierzchenTagen pcrcmptorie.
von Ant der angrmeltm keviston . vnd darüber von Dns an die nach¬
gesetzteInstan ? ergangen/vnd von dannen inrimirccn Verordnung
anzuraitten / dem Klager zuekommen taffe / vnnd so dann darauff der
Schluß - vnd Gegcnschluß / von Dierzchen / zu VierzehmTagenauch
peremproriö , grgm einander gewachßltt / vnnd rin Thkil von dem
andern/nach verstoffenmlermin,durch die LoÜationirunZgktribey/
dise auch dem anmeffenden mit vorhergehender nur rinmahliger Er-
Mderung : hernacheraber / wofern nichts rinkommen/ gleich cx 061.
cio verwilliget : da auch ein/oderanderer Thril mit Ordnung conru.
rnacirewurde/sodann dasjenige/was vorhero brraits einkommen/
auffeinandergerichtet/vnd sambk denen bey der Erkanmuß gehabten
Motiven , nacher Hoff übergeben werden solle. Welches dann auch
von den angemeldten st cvilionem über die jmige Derläß zu verstehn/
so die Krafft / vnd Würckung eines EndtAbschids / oder dergleichen
Schaden / welcher durch hernachfolgenden CndtAbschid nicht wider
ersetzt werden kmne/ob sich tmegen.

F IV

Erkanmuß bloß auffdie/bey der erstenInstanz collänonirrs
vhne



6 VernettM'ke I^eviüons-
ohne weitem Auesatz/beschehen solle/maffm Wir noch ferrers gnädigst
wollen / daß von einem/oder andern Theil/kein absonderlichevellu-
üion , oder Ir>5orm3non anzunemmen / weniger allst dergleichen
zu erkennen / so ist doch bcy den jenigcnLcviüoncn , welche über ein
verabschidte mündtliche Verhör / oder ergangenen Verlaß gesuecht/
wol zu besorgen / daß in denen verfassendenGchrifftcn mchrm Behelfs/
vnd Inllrumcnrs , als in der Verhör sürkommcn/ möchten eingelegt
werden : Dahero Wir solches hiemit außtrucklich verbiettm/ also vnd
der gestalt / daß / wann sich derley obbemeldteNewerungenbefinderen/
nicht allein nichts darauff erkent / sondern auch der l' rmcipal , vnnd
dessen Lövocac/würcklich/vnnd wol empfindtlich gestrafft werden
solle.

§ V.

Nwas Neit / vnd wie die Revision
anzumelden seye.

i.
In jedwedem/ der die R-evilion suechen will/
solle hinfüro innerhalb eines Monats pcremprorie , nach
ergangenen/vnd eröffneten Abschid/ Oeclararion , Verlaß/

oder Beschayd / in welchem die kcvisson statt hat/bey Vns/als
LandtsMrsten/vermitls eines kurtzenAnbringens/ sichalleronderthä-
nigst anmelden/ wo aber wider jhne die Lxecurion erkent / vnnd von
Dns er eine Einstellungzu erlangen vermaint/solle er seine hierzue ha«
bende Brhelst/ vnd Drsachen / mit gebührender Außführung fürbrin-
gen/solches sein luppliciren Dnserm Ocsterreichischen HoffKantzler/
in dessen Abwesen / seinem Ambtsverwalter/ oder da deren keiner zur
Stell / einemauß Dnsern Oesterrcichischcn gehaimbm Hoff- Lccreca-
ricn , übergeben/welches Wir sodann berachschlagen/ vnd / nach Be¬
schaffenheit/ gnädigst verbcschaiden lassen wollen.

2 . Wann aber einer innerhalb ermeltes Monats bey Vns/als
LandtsFürstrn/ die Lcviüon nicht angemelt/ sondern allererst nach
verflicssungdessen > vmb Derstatt - vnnd Zuelassung derselben anhaltm
wurde / solle er darmik nicht mehr gehört/ sondern davon gäntzlich ab-
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gewisen/vnd demGegencheil/auff anlangcn/bey der nachgesetzten Ge --
richtsstell/ über die ergangene rechtliche Erkantnuß/ohne weitere De-
scrcirunZ der Levilion , die würckliche Gebühr / vnnd Billichkeit er-
theilt werden.

z. Wann nun einTheildie Leviüonangesuecht/vndechalten/soist
darauß zu erkennen / daß der Gegentheil / welcher die Levilion nicht
begchrt/denAbschid/Declaracion.oder Rachschlag/seiner seits ange¬nommen/vnnd in rem juclicstam erwachsen lassen: Deßwegen er
auch durch Vnser erfolgendes gnädigstes Levilion, -- - Vrthl nichts
mchrers/ als was jhme bey voriger Instanr zucrkent worden / zu
gewarten / sondern Wir allein deß Lcviüon - Werbers angegebene
Bcschwar auß denen /V <2i § beobachtm/vnnd Vns darüber/ob der
Abschid/ Declaration . oder Rathschlag/jhmeLeviüons -Werber zu
guetem / von rechtSwegmzu rekormiren seye / allergnadigst relolvi.
ren werden.

Daher » wann beede Theil beschwart zu seyn/ vnnd ein mchrers
Recht INLevilorio zu erlangen vermeinen/ sie auch beede die Levi-
lion , der Ordnung nach/vnderchänigst ansuechen sollen.

4 . Wann der Abschid/ Declaration , oder Bescheid/ vnderschid-
ttche Punkten in sich bcgreifft / so soll der bcschwärte Theik/welcherbeyVns vmb die Lcvilion darwider vnderchänigst anlanget/ in seinem
Anbringcn/ob er in allen oderetwannnur in einem/ vnd andem puncten
beschwürt zu seyn vermeint/außtrucklich vermelden.

§ vr.
on hcmuffncmmung deß Lbschlds.

Amit sich keiner von zeitlicher keviiiEAn-
meldung/wegenermanglung deßAbschids/oderDsclararioi,

entschuldigen könne/als istDnser gnädigst : vndgemeßnerBefelch/daß
der Abschid/oder Declaration,von Vnserer N . Oe : Regierwg/vndan --
dernsnllan2cn,gleich nachher kublicarion , gegen gebräuchigerTar/
hinauß gegeben/ die L6ba aber bey Vnserer RegierungsKantzley ein
Monat lang / deßgteichen auch bey denen andern Instanzen / nach
Eröffnung deß Abschids / oder Declaration , ebenfals ein Monat/

B - *



8 TetMMtke R.evi6on8-
biß nemblichen der Icrmiu der llevilionz -anmeldungverstrichen/
auffdchalten werden sollen.

Wann nun m solcher Monatsfrist der verlüstigte Theil die ll c-
villon beyDns angemeldt/vnd Wir darauffvon Dnser N: OerRr-
gicrung/oder andem InllgnLcn. aufwelche dise 6 cvisons Ordnung
gerichtet/ die/säbs. worüber der Abschid/ vnd veclamrion ergangen/
sambt ihren bey der erkanmuß gehabten iVlocivcn , nach vorhero ab-
gelegtem suramenco Lalumnise, nacher Hoff zu geben / durch Rach¬
schlag abgefordert / sollen von Ihr Regierung/oder andern Inllanrcn
auß/beedeTheildessen/durch Occrcrs erindert/dem llcvilionz -Wer-
bcr/zu ablegung deß I uramenri Lalumnis, ein Tagsatzung benmt/
selbige auch dem Gegencheil inrimirr, vnnd sodann/nach abgelegtem
luramcnro OalumniL , die /sÄg, sambt den lll ori v cn, nacherHoff
vcrschloßncr übcrraicht : vnd wann die A Ä.-a über ein ergangene Oe-
clsralion , bey denen vndern Inllanrcn beendig / dieselbe durch sie
Regierung abgefordert / vnnd wie jetzt gemeldt / nacher Hoff übergeben
werden.

§ VII.
on ,

- oder OeclLrirten ^ Äen>
Emnach dieErfahrarheik mit sich geörachk/daß
zu Zeiten der llcvillonx -Werber/ oder dessen bestellet /^6-

_ _ _ vocac , nach zugelassener llcvillon , die bey dmm nachge-
gesetzten lnllanren auffbchaltenc , ohne der Gegenpartei) anwe-
senheit/allein zusammen gericht / vnd alsdann bey solcher Gelegenheit
ermcldtc so wol zu Gefahr der Gegencheil / als auch zu prs.
juäir der ersten lnllanr. nicht getreulich collariomcrr,dieAantzleym
auch solches nicht so wol / als die Partei) beobachten können . Gol-

rzm e NI N L 3 ! u mniL ,derllc v I il O N8-Werbcr beyderjenigenlnllgnL,
wo die Vceabschid - odcr^cclsricrrc ^Lbaauffbehalttnseyndt/jedes-
mahls vmb ein Aufflag an die Kantzley / zu bencirnung Tag vnnd
Gtund/wegen OOllgrionirunAgemellcr Ickten , anhaltm/hernach/
auff bestimbre erste Tagsatzung/ welche gleich pewmproric zurrthei-

ten/

v



M/beede Theil M OossarisnirunA erscheinen / bnnd dm also cv ! !H
rionirccn kroccsz, Wik vor disein in primz Inllanriz , ordenlich M-
petschicren / alsdann erst DnsereN : M : Regierung/oder andere ! n-
ttanx -davondiekevilion vnmitlbahr an Vnser Oesterreichische Hoff
Kantzley gelanget/die Noriva darauffbindcn / vnnd nachcr Hoff

'
ge¬

hen/wofern aber einer/oder der andere Theil / bcy diser LoIIarioni-

runZnicht erscheinete / ohne wettere Aufflag/die obverstandenet
Massen/ex otlicio überraicht r auch solches ebmfals in denjenigen
rrooellen , so überein Verhör - Abschid/ oder Verlaß / in obbksägtkN
fällen außgcsührt/ verstanden werben solle.

§ VIII.

-a juormenco Lalumr -lL.
Z S solle auch derjenige / so die ^ evillon succhk /
A zu mehrer Sorg/vnd abhalmng / vnd damit sich ein jeder vor«

hero ldol bedrucke / bcy Dnsetek N : Oe : Regierung/oder andern In-
üanren , von deren erkantnuß die Levilion gesuecht worden/ einen

Gegenpartei ) /wie oben vermelt / allezeit zu erfordern / ablegcn/dises
jnnhalts / daß er solcheLevilion nicht gefährlich/vnnddie Sach dar«

durch auffzuziehen / sondern auß guetem/reinen Gewlssen/ainig/vnd
allein vmb bessern Rechts willen/suechr / vnd begehre/solcherAyd auch
jederzeit von den krincipalcn selbst gelaistet werden ; es kämbcn dann

erhöbliche Vrsachmfür / daß ermclter Ayd/Vnsercr N : Oe : Regie¬
rung / oder anderer Inttansen . erkantnuß nach / auch von einem Ge-
walttmger angenommen werben möchte r da aber der Lsvilions-
Werber / dißfals säumig seyn/vnd zu der jhme/zu ablegung dcß lurs-
mcnti eälumniT . bestimbten Tagsatzungnicht erscheinen thäte / solle
entweder auff sein / oder deß Gegentheils ferrers anrucffen/ von Dm

ftrer N : Oe : Regierung/vnd andern Inlirm ^en -noch eine / aber per-
emptorische Tagsatzung/gegebenwerden. Wurde er nun hierbei) aber«
mal nicht erscheinen / noch feines außbleibens gcnuegsambe Drsachcn
anzcigen/solle die angcmelte Levillon ipso fackto Ncleir seyn/vnnd
auffdeßGegentheilsanlangen/demDrchlvndCrkantnußgMäßverfah»
ren werden zjedoch soll Vnser N : Oe : Kammer - srocuraror dißfals

Br von



io TemeMtie I^eviüons-
von ablegung deß lukLmentiLalumniae, me bißhero/also noch hin-
füran/befteytt seyn.

§ IX.
ONÄmb^ ÜlNA dt^^ xecution.

MK Ir verordnen hiemtt außdruckmlich / daß we--
WWö gmderbeyDns suechenden Lcviüon ^ die dem Gegentheil
8Ws2 sonsten bky voriger Inkan -- zuerkenteLxccurion , keines
Wegs eingestelt werde / es wäre dann solcheLxecurions - einstellung
von Dns/außsürkommmdcn crhöblichenDrsachen/absonderlichanbe-
fohlen. X.

-lMcstrdcrungdttkeviüonSrths.
i.

MN Ann nun die keviüons^ÄL, sambt denen bey
der erkanmuß gehabten Uoriven. nacher Hoff übergeben /

so wollcnWr taugliche / vnd wol ^uaüsscirrc, in Rechten/vnd hiesi¬
gem Gerichts - vnnd LandtsBrauch erfahrne Personen ( jedoch weni¬
ger nicht/als fünff ) zuLommillarienverordnen / vnd dknmsklbkn
gedachte Levilionr L6ka, vnndlVlocivazustellen lassen/ darauffsie
Innerhalb zway Monatsfrist / von Zeit der ihnen auffgetragenm
dommillion, zuesammen kommen/ die LÄa alles Fleiß mit einan¬
der ablefen / vnd bey ihren obhabenden Pflicht- vnd Ayden / ohne hie¬
vor gebräuchig geweste/anjetzo aber auffgehöbte vorhergehende Er-
kanmuß/ob dieGachrevilibil . oder nicht /ausser in obbemelten zwei«
felhafftigen Fählen/immecliare hauptsächlichreviöircn, vnd wolk»
wegen / ob sie den Abschid / Oeclararion , oder Beschayd / darwider
dieLcviüongesuecht wirdt/rechtrrfunden/odernicht/vndDns sodann
zuVnsererverrer/vndentlichcnLcsolution.mitwolgegründtkniguet«
achten/schrifftlichrekerirensollen.

2 . Auff den Fahl aber ainige Derhmdernuß fürstelle / daß solches
inner den obbestimbten zwey Monaten nicht hette befchehett könnm/
sollen sie Dns die Drsachen der Derhmdernuß / durch eininterim«
Lektion alsobalden berichten / widrigen fahls wurde demjenigen/
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welcher darbey die vireckion hat/gegen Vns die schwäre Verant-
worttung obllgen.

§ XI.
Me es mit denen Wrnffcn / so inde-

NMAbschidm / oder Declarationen denen
Pamym/odkrderoA6voc3tLn,äi<5tirr worden/

zu halten seye.
Achdeme auch zu Zeiten geschihet/daß indenen
Abschiden/oderDeclarationen, worüber dieRevisionge-
suecht/diepartky/oderauchder/̂ svocar, olr remericarein

Dirigü . oder wegen all zu grosser Hitzigkeiten/so zudcr Gerichter/vnnd
Gkgenpartey/wie auch bißweilen zu derselben /^ vocacen verfchim-
psting/geraichenkhuen/vndalsocx Laulä (Uli , pmb Gelt / oder am
Leib gestrafft wird / ist es darmit hinfüran also zu halten / daß
nemblich die Geltstraff / wann anderst von Vns deßhalben kein ab-
sonderlicher Stillstandt vorhanden/ungehindertder angemeltm Rc-
vilion , würcklich eingefordert / jedoch biß zu erfolgendemLevisons-
Drthl/alldort auffbehalten/ vnnd da die erkanmuß anderst ergienge /
widerumb zuruck gegeben : Sovil die Leibsstraff anbelanget / mit
derLxccurion , biß zu erfolgender Rcvi6onL -Cckantnuß/gäntzlich
jngehalten werden solle.

§ XII.
M denen 8portu1i8.

Amit die von Vno geordnete I^eviüongLom-
missariiDrsach haben/sich desto eyftigerzu bemühen/vnnd

die Sachen zu beorderen/auch die Parteyen mehrer Abschew tragen/dieRevisor » zu begehren : Als wollen Wir ihnen von jederRevill.
onr-Gach gewisse8porruIenzu nemmen/ hiemit gnädigstbewilliget
haben/derenSumma sienach Wichtigkeit der Sachen / auch Be-
schaffenheitdeß kroccls, vndder Bemühung rWienitweniger nach der

G-Ott/ vndVns zu verantworten ihnen getrawen ) bmmnen/vnd sel¬
bige



M VemeMrteAeviLoiL-OrdnMW^
hjge vön dem LcvKonrWerber/einfordern mögen/auch zu deren er-

legung/jedes mal ein gewisser 1 ermin .bey 6c5crciruüAder Leviüon.
benent/vnd darob geheilten werden solle : welche Lporrulas sodann »h
me Lcvilionx Werber/zum fahl erobsigen wird / bey dem verlchtigten
? hei ! zuersuechen bworftchet/wofern jhme selbige in dem kevilions.

Drch ! nicht völlig / oder zum thcil außdmckenlich nachgcsehen worden:

dararrff nun gleichsfals Dnsere Levilionx Lvmm - llarij in lpecie
bey der berathschlagung/ vnd folgende in ihrer Lelarion gedacht scyn

eschluß.
Och behalten Wir Vns dise Ordnung in einem

^ ^ vnd andmnns künfftig/auMrfallendenDrsechen/zuändiM/zu
Mündern/ oder zu mehrenbevok:
solche.

fals erfolgenden Straffen zu hüten hak. Vnd solle dise Ordnung/von
beit der ? nl)IiL3uon an / manniglich binden / auch alle angefangene
Lcvilioncx - siebcftndei , sich/in was Staut"
weiter fortgesetzt werden. Es beschicht an

Schloß Laxenburg/ den Dierzehenden
Neun vnd Sechzigsten Jahr.

EIoMliiWoDomini Im-
pemrollL in Louülio.



scrltchen Kcnen Wth/vnd der vsncr
ner Löbl : Oe : Landtschafft erküsten Herren Aus;-

schüffm/so zu vecfass-vnd berathschlagunggegenwertigervcrnew-
erken k( e viüon5 >Ordnung verodnek worden.

Kays: Herren Regiments- Der Löbl : N : O : Landt
Stände Herren Aeißschüß.

Herr Paul Gin Trautsohn / Grav zu Herr Gregorius / Abbe z» Gottweig.
Falckenstein . Herr Stephan / Propst zu St . Andre.

Herr Joachim / Grav von vnd zu Wind - Herr Ferdinand / Grav zu Herberstein.
Haag . Herr Leopold/Grav von Collonitsch/ E

Herr Adam Antoni Grundemann von jetzo Bischoff zur Neustatk.
Falckenberg/Land vnder Marschall . Herr Frantz Mazimilian / Grav von

Herr Ernst von Oppl . Mollart.
Herr Johann Bapkista Pinell . Herr Hanns Fndench Brastcan / von
Herr Johann Oswald Hartmann/am Emmerberg.

jetzo N r Oe : Regiments Cantzler . Herr Hannß FrantzDillherr von Althen,
Herr Johann Michael von Seitz . Herr Hannß Wilhelm / Edler Herr von
Herr Johann Thomas Molitor / der Walttrskirchen»

Rechten Doktor . DerNr Oe : LandtStändt
HmPekervonAichen/Landtschmber . ciiai . vnd Secretaeij.
DerNrOe Regierung hierzu per- Hm Johann Georg Hattmanu/dek

ordnete Rechten Doekor.
Herr Ferdinand Henthaler / der Rechten Herr Frantz Beck / der RechkenAoetor.

Doetor . -
Herr Hanß Heinrich Remter»

Dtse Ordnung haben zusammen getragen.
Hm Johann Michael von Seil ?/ N : Hc : Regiments Rath.
Herr Johann Georg Hartmann/derRechten Doctor-
Herr Johann Leopoldvon Lcwemhurn/da malcn N t H : Landtschafft 8ecretarius>

anjetzo aber der Röm t Kays : Maycstäk Hesicrrcichifcher Hoff -Rath / vnd ge-
haimber 8ecretariu8.

Hm Frantz Beck / der Rechten Kockor.



r
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